
Der Weg zum Sommercamp
Wenn mögl ich mit  ÖV anreisen:
Mit  Bus ab Sursee Bahnhof (Bus 81 R ichtung 
Beromünster  oder 399 R ichtung Reinach) 
bis  Hal teste l le Gunzwi l,  Holdern.  Ab da etwa 
1.5 km zu Fuss (s iehe Wegweiser ) .
Mi t  dem Auto den Wegweisern “Bauer Fr i tz ”  
fo lgen, von da rechts zum Waldrand wei ter.  
Adresse: Bauer Fr i tz  Neuenschwander,  
Diegenstal  /  R ickenbach, www.bauer- f r i t z.ch

Tei lnahme /  Anmeldung
Um dich gut in die Gemeinschaft  e infügen 
zu können, i s t  es wicht ig,  längere Zei t  zu 
ble iben, am Besten eine Woche oder mehr.  
Immer Samstags wi rd ein E inführungs- und 
Begrüssungstag stat t f inden.
Bitte melde dich bei uns an,  auch kur z f r i s t ig,  
es hat P latz für  ca. 40 Leute von 0 -100 Jahre.

Mi tnehmen
Nimm eigene Schlafmatte und Schlafsack 
bzw. Decken und wenn mögl ich ein eigenes 
k le ines Zel t  mit.  Zudem brauchst  du eigenes 
Essgeschi r r  und Tasse, sowie K le idung für  
jedes Wetter.
B i t te lasst  Drogen und Hunde gut aufgehoben 
zu Hause :- )

Mehr und aktuel l s te Infos unter :  
www.f re ieerde.ch/sommercamp.html 

Kontakt
Mart in:  076 570 07 48 ( für  dr ingende Fäl le)
emai l :  fuchs.wave@gmai l.com; 
f lav ia.s@sunr ise.ch 

Bauer Fritz

Holdern

Chommle

Sursee, Tann

Be
ro

m
ü

n
st

e
r

Käserei

Gunzwil Holdern

Buholz

Fussweg

Diegenstal

S  O  M  M  E  R      C  A  M  P
E  R  L  E  B  N  I  S  R  A  U  M             N  A  T  U  R

8. JUNI - 18. AUGUST 2013 - RICKENBACH

Vor – Camp: 8. Juni - 19. Juli
Aufbau der Inf rast ruktur,  T ip is  & Jur te,  Feld-
küche, Kompost-K lo,  Solardusche und was 
sonst  noch so entstehen wi l l .
Kontakte knüpfen mit  den Bauern der Um-
gebung und Mögl ichkei ten für  Zusammen-
arbei t  abk lären.
Komm und hi l f  mi t  beim Gestal ten vom 
Natur-T- raum .. .

Hauptcamp: Sa 20. Juli – So 18. August
Wir  nehmen uns Zei t  um im Natur-T- raum 
anzukommen und uns inspi r ieren zu lassen 
für  v ie l fä l t ige spontane Akt iv i täten und Work-
shops wie Redekreise,  Co-counsel ing, Wi ld-
n iser lebnisse, Wi ldkräuter,  Schwitzhüt te,  Mus ik  
& Tanz,  a l tes Handwerk wie F lechten, Töp-
fern oder Lehmbau und einen aufmerksam 
gelebten Al l tag in der E infachhei t  der Natur.
Du machst  schon länger Workshops oder 
möchtest  d ich mal dar in versuchen? 
Jeder i s t  wi l l kommen sein „Wissen“ im 
Natur-T- raum wei ter zugeben.

dein Beitrag
Mit  e inem k le inen Bei t rag h i l f s t  du uns,  d ie 
P latz-  und Mater ia lkosten zu t ragen. 
R ichtpreis  am Hauptcamp: 10.- /Tag. 
Auch um nütz l iche Bei t räge von Essen oder 
Mater ia l  s ind wi r  immer f roh.
Für  d ie Verpf legung werden wi r  gemeinsam 
aufkommen (wohl  ca. 10.- /Tag).

Bist du neugierig, dich mit uns auf die Suche 
nach unseren verlorenen Wurzeln, unserer fast 
vergessenen Verbindung zur Natur und der Erde 
zu machen? 

Willst du mit uns herausfinden, was das einfache 
Leben in der Gemeinschaft uns geben kann?

 Denkst du auch, dass dem 
 „normalen“ Leben etwas fehlt und  
 willst dich mit uns auf die Suche 
nach Alternativen machen?
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innere & äussere Natur
Uns mit Respekt und Achtung 
mit der Natur verbinden
Uns aufmerksam und neugierig 
in der Natur bewegen
Von der Natur lernen 
und ein Teil von ihr werden

lokale Ressourcen 
In Beziehung gehen mit den Bewohnern des Orts. Bei Nach-
barn und Gemeinde mit anpacken und sie unterstützen, 
im Tausch gegen Material & Nahrungsmittel aus der Region.

   Wir schaffen uns einen RAUM, der uns 
  darin unterstützt, unser Leben in der 
 Gemeinschaft wieder in Verbundenheit mit 
ALLEM zu bringen, das Leben als ökologisches 
Miteinander zu erleben, mit einfachen Mitteln 
und den Ressourcen, die uns vor Ort zur 
Verfügung stehen. 

Zusammen Leben
 selbstorganisiert
   im gegenseitigen Respekt
    mit grossen & kleinen 
     Redekreisen
     im kreativen Ausdruck, bei Musik, Tanz,
    Singen, Spielen, Theater, Handwerk...

Zusammen Lernen
geplante & spontane Workshops
einander helfen, das persönliche   
Potential zu entfalten
spielerisch & erfinderisch 
verantwortungsvolles
natürliches Leben 
wiederentdecken


